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438/KOMM XXVII. GP 

 

Kommuniqué 
des Ausschusses für innere Angelegenheiten 

über den Bericht des Bundesministers für Inneres betreffend Legislativ- und 
Arbeitsprogramm der Europäischen Kommission für 2022 sowie dem Achtzehnmonats-
Programm des französischen, tschechischen und schwedischen Vorsitzes des Rates der 
Europäischen Union (III-559 der Beilagen) 

Der Bundesminister für Inneres hat dem Nationalrat am 31. Jänner 2022 den gegenständlichen Bericht 
betreffend Legislativ- und Arbeitsprogramm der Europäischen Kommission für 2022 sowie dem 
Achtzehnmonats-Programm des französischen, tschechischen und schwedischen Vorsitzes des Rates der 
Europäischen Union (III-559 der Beilagen) zur geschäftsordnungsmäßigen Behandlung vorgelegt. 
 
Der Ausschuss für innere Angelegenheiten hat den gegenständlichen Bericht in öffentlicher Sitzung am 
17. März 2022 in Verhandlung genommen und gemäß § 28b GOG enderledigt. 
 
An der Debatte beteiligten sich außer dem Berichterstatter Abgeordneten Mag. Ernst Gödl die 
Abgeordneten Mag. Corinna Scharzenberger, Ing. Reinhold Einwallner, Mag. Georg Bürstmayr,  
Dr. Stephanie Krisper sowie der Bundesminister für Inneres Mag. Gerhard Karner. 
 
Bei der Abstimmung wurde der Bericht des Bundesministers für Inneres betreffend Legislativ- und 
Arbeitsprogramm der Europäischen Kommission für 2022 sowie dem Achtzehnmonats-Programm des 
französischen, tschechischen und schwedischen Vorsitzes des Rates der Europäischen Union  
(III-559 der Beilagen) mit Stimmenmehrheit (dafür: V, S, G, N, dagegen: F) zur Kenntnis genommen. 

Das vorliegende Kommuniqué wurde vom Ausschuss für innere Angelegenheiten einstimmig 
beschlossen. 

Wien, 2022 03 17 

 Eva-Maria Himmelbauer, BSc Dr. Christian Stocker 
 Schriftführung Obmann 

www.parlament.gv.at




		2022-03-18T09:16:09+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




